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Fußball - Landesliga Südost
23. September 2023, Isaraustadion, Anpfiff 14 Uhr 



Vorwort

Liebe Fans des runden Leders,

willkommen im Isaraustadion zum heutigen Spiel unserer 1. Mannschaft

gegen den VfB Hallbergmoos-Goldach. Recht herzlich begrüßen wir auch

das Schiedsrichtergespann sowie unsere Gäste.

„Und täglich grüßt das Murmeltier“, Daniel Dittmann muss sich so

langsam wie Bill Murray gefangen in einer Zeitschleife fühlen. Woche für

Woche kann er nach jedem Spiel ein ähnliches Fazit ziehen: Ordentlich

gespielt, aber zu viele Großchancen ungenutzt gelassen. Gegen

Eggenfelden musste man am Ende sogar froh sein nach Rückstand und in

Unterzahl doch noch einen Punkt ergattert zu haben.

Heute geht es gegen den VfB Hallbergmoos-Goldach und angesichts

deren letzten Ergebnisse ist klar, dass dies eine schwierige Aufgabe wird.

Aber wer weiß, nachdem die Jungs letztes Wochenende große Moral

gezeigt haben platzt vielleicht heute der Knoten und die Stürmer

schießen sich den Frust von der Seele.

Wir hoffen auf jeden Fall auf ein spannendes Spiel mit vielen Toren. Nach

dem Spiel sind alle herzlich eingeladen noch im Vereinsheim zu

verweilen und die Partie Revue passieren zu lassen.

Euer Vorstand





Der Kader der 1. Herrenmannschaft
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Spielbericht vom letzten Spieltag der 1. Mannschaft

Geretsried holt einen Big-Point für die Moral

Alles wie gehabt: Ein alles in allem nicht schlechtes Spiel, aber auch wieder 
Nachlässigkeiten, die bestraft werden, weshalb am Ende einmal mal nur ein 
Unentschieden herauskommt, statt des möglichen und dringend benötigten 
Siegs. So gewann Daniel Dittmann beim 2:2 seines TuS Geretsried beim SSV 
Eggenfelden „wenig neue Erkenntnisse“.

Die Gäste begannen druckvoll, spielten zügig nach vorn, suchten Abschlüsse 
und hätten bereits nach fünf Minuten in Führung gehen können: Aber der 
Schuss von Fabijan Podunavac aus spitzem Winkel kam genau auf SSV-
Torhüter Marius Koskowski, der den Ball ins Feld zurückboxte. Eine weitere 
gute Gelegenheit bot sich Belmin Idrizovic, der es jedoch zu genau machen 
wollte und mit einem Lupfer das Tor knapp verfehlte. Dittmann zählte noch 
zwei weitere vielversprechende Möglichkeiten für Podunavac und Idrizovic, 
die nervenschonende Wirkung hätten haben können. Mächtig Glück hatte 
der TuS in der 21. Minute: Der erste Eggenfelder Schuss wurde abgeblockt, 
den Nachschuss parierte TuS-Keeper Cedomir Radic, bevor Taso Karpouzidis
den dritten Versuch der Gastgeber auf der Linie klärte. „Nach klaren 
Chancen hätte es zur Pause 4:2 für uns stehen können“, haderte Dittmann 
mit der latenten Abschlussschwäche seiner Offensive.

Das änderte sich mit Beginn der zweiten Halbzeit. Bei einer Ecke von 
Idrizovic war Kapitän Sebastian Schrills mit dem Kopf zur Stelle – 1:0 (58.). 
Die Freude darüber war jedoch von kurzer Dauer: Nur elf Minuten später 
hatte das Team von Spielertrainer Tobias Huber die Partie gedreht – dank der 
Unterstützung der Gäste und des Unparteiischen. Dieser hatte sehr zu 
Dittmanns Unmut nach einer Flanke ein Handspiel von Schrills ausgemacht. 
Den Strafstoß verwandelte Daniel Ungur zum 1:1-Ausgleich (61.). Als es der 
TuS-Abwehr wenig später bei einer Ecke nicht gelang, den Ball zu klären, 
nutzte Thomas Eisenreich die Gelegenheit zur 2:1-Führung für die 
Hausherren. „Das Glück ist derzeit nicht auf unserer Seite“, stöhnte der TuS-
Coach.



Erst gegen Ende der Partie bedachte Glücksgöttin Fortuna auch die Gäste 
mit einer Prise aus ihrem Füllhorn. Das war hilfreich, weil die Geretsrieder 
zu diesem Zeitpunkt nur noch zu zehnt waren: Marc Thiess hatte nur acht 
Minuten nach einer Einwechslung den Platz wegen eines Fouls schon 
wieder verlassen müssen. Zwei Minuten später war Idrizovic nach einem 
Rückpass zur Stelle und nahm SSV-Torhüter Koskowski den Ball ab.

„Für die Moral ist das schon ein Big-Point, so zurückzukommen“, 
kommentierte Daniel Dittmann den späten 2:2-Ausgleich. „Aber ein Punkt 
ist in unserer augenblicklichen Situation immer zu wenig.“

SSV Eggenfelden - TuS Geretsried 2:2 (0:0) - Tore: 0:1 (58.) Schrills, 1:1 
(61./HE) Ungur, 2:1 (68.) Eisenreich, 2:2 (87.) Idrizovic. – Rot: Thiess (85., 
TuS, Foulspiel). – Schiedsrichter: Martin Schramm. – Zuschauer: 300.

TuS Geretsried: Radic - Wiedenhofer (77. Thiess), Numanovic (77. Redjepi), 
Hofherr, Kellner, F. Podunavac (70. Dukic), T. Karpouzidis (57. Pech), Schrills, 
Maison, Idrizovic, Prepeluh (66. Walker).

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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Unser heutiger Gegner VfB Hallbergmoos-Goldach

Letzte Ergebnisse







Der Kader der 2. Herrenmannschaft

Presented by







Spielbericht vom letzten Spieltag der 2. Mannschaft

Geretsried – Aufgrund einer Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit nicht 
unverdient, aber vom Zeitpunkt glücklich, rettete Kreisliga-Aufsteiger TuS 
Geretsried II im Heimspiel gegen den Tabellenzweiten SV Miesbach ein 1:1-
Unentschieden. „Das ist ein glücklicher Punkt, den wir gerne mitnehmen“, 
sagte Hans Schneider nach Spielschluss. Vor allem in der ersten Halbzeit 
hatte ihm der Auftritt seiner Truppe gar nicht gefallen. „Wir waren viel zu 
passiv, da hat es deutlich an Dynamik und Energie gefehlt“, stellte der TuS II-
Coach fest.

So waren die gefährlicheren Strafraumaktionen in den ersten 45 Minuten 
den Gästen vorbehalten, zum ersten Mal schon nach fünf Minuten, als 
Florian Stoib gegen TuS-Torhüter Lukas Günther zwei Schritte zu spät kam. 
Auf der Gegenseite zielte Benjamin Kuqi aus der Distanz ein gutes Stück zu 
hoch. Noch einmal Glück hatten die Gastgeber in der 25. Minute, als ein 
Flachschuss von Fernando Pindado knapp Pfosten vorbei rutschte.

Es sah ganz nach einem torlosen Remis für den ersten Durchgang aus, als 
Miesbachs Torjäger Josef Sontheim seinem Schatten Thomas Puscher für 
einen flüchtigen Moment entwischte und den Ball nach einer Flanke zur 
Gästeführung ins Tor wuchtete – acht Minuten vor der Pause.

Nach Wiederbeginn präsentierte sich die Landesligareserve engagierter, 
blieb im gegnerischen Strafraum aber ideenlos. So hatte die Gästedefensive 
zwar gut zu tun, meistens dabei aber leichtes Spiel. Bis Marko Rados, der 
zwischenzeitlich ausgewechselt gewesen und erst unmittelbar zuvor wieder 
ins Spiel gekommen war, bei einem Abpraller endlich einmal nicht lange 
rum-, sondern den Ball aus 14 Minuten wuchtig reinmachte.



„Wir haben uns heute mit einem Punkt für den Aufwand in der zweiten 
Halbzeit belohnt“, freute sich TuS II-Trainer Schneider. rst

TuS Geretsried II –
SV Miesbach 1:1 (0:1)

Tore: 0:1 (37.) Sontheim, 1:1 (89.) Rados. – Schiedsrichter: Stefan Legelli. –
Zuschauer: 70.

TuS Geretsried II: Günther – Puscher, Bauer, Walter, D. Podunavac, Rados, 
Walser, Öttl, Kirschner, Kuqi, M. Untch. Eingewechselt: Kreller, Fischer, Raic, 
Pilch, Ehling.

Quelle: Fupa
Autor: Rudi Stallein
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